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Liebe	Eltern	
	
Ich	wünsche	Ihnen	und	Ihren	Familien	ein	gutes	2019	mit	vielen	schönen	Erlebnissen,	spannenden	
Erfahrungen,	Gesundheit,	interessanten	Begegnungen,	vielen	Glücksmomenten	sowie	einer	grossen	
Portion	Zuversicht	und	Zufriedenheit.		
	
Die	 Schule	 Probstei	 hat	 sich	 auch	 fürs	 2019	 neue	 Jahresziele	 gesetzt.	 Viele	 davon	 gelten	 für	 alle	
Schulen	des	Schulkreises	Schwamendingen	(oder	gar	für	die	ganze	Stadt	Zürich),	einige	haben	wir	uns	
zusätzlich	 vorgenommen.	 Zwar	 werden	 Jahreswechsel	 oft	 dazu	 genutzt,	 sich	 Ziele	 zu	 setzen,	 die	
schwierig	einzuhalten	sind	und	damit	schnell	 in	Vergessenheit	geraten.	Wir	versuchen,	diese	so	zu	
formulieren,	dass	die	gesetzten	Ziele	zwar	herausfordernd,	aber	doch	auch	realistisch	sind	und	damit	
auch	ernsthaft	verfolgt	werden	können.	Im	aktuellen	Jahr	sind	dies	u.a.	folgende	Ziele:		
Ø Überarbeitung	und	Anpassung	des	Förderkonzepts	an	die	Strukturen	des	Förderzyklus	
Ø Wir	setzen	im	Unterricht	vermehrt	auf	Kompetenzorientierung	(analog	Lehrplan	21)	
Ø Die	restlichen	Konzepte	(Betriebskonzept,	ICT-Konzept,	Betreuungskonzept)	wurden	angepasst	

und	der	Kreisschulbehörde	zur	Abnahme	vorgelegt		
Ø Die	Zusammenarbeit	im	Kooperationshort	wurde	weiter	vertieft	und	Verbindlichkeiten	wurden	

abgesprochen	und	festgehalten	
Das	 erweiterte	 Schulprogramm	 2019	 -	 2022	 ist	 für	 interessierte	 übrigens	 in	 Bälde	 auch	 auf	 der	
Homepage	aufgeschaltet.		
	
RÜCKBLICKE	
Ø Bericht	von	Marianne	Navarro	aus	den	Kindergärten	Probstei	1	und	Probstei	2:		

«Zwischen	Sommer	und	Herbst	durften	die	Kinder	der	beiden	Kindergärten	1+2	auf	vielfältige	
Weise	in	das	Thema	«Raupe	und	Schmetterlinge»	eintauchen.	Das	Bilderbuch	«Die	Raupe	
Nimmersatt»	fand	grossen	Anklang	und	die	Kinder	übten	sich	im	Zeichnen,	Basteln,	Erzählen	
und	Singen.	Als	Höhepunkt	wurde	im	November	ein	Experte	aus	Bern	eingeladen.	Herr	Ch.	
Schwarz	zeigte	Bilder	von	Schmetterlingen	und	einen	Film,	der	aus	nächster	Nähe	die	
Verwandlung	von	der	Raupe	zum	Schmetterling	dokumentierte.	Mit	grossem	Einfühlungs-
vermögen	ging	Herr	Schwarz	auf	die	Kinder	ein	und	zum	Schluss	durften	sie	sogar	noch	echte	
Raupeneier	und	lebende	Seidenraupen	bestaunen.	Es	war	ein	eindrücklicher	Morgen	mit	
begeisterten	Kindern	aus	beiden	Pavillons.»	
	
	
	
	
	 	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



Ø Nationaler	Zukunftstag	
Dank	vieler	Eltern	und	Paten	konnten	3/4	der	5.	und	6.	Klässler*innen	am	Zukunftstag	Erwachsene	zu	
ihrer	Arbeit	begleiten	und	so	Einblick	in	die	Arbeitswelt	gewinnen.	Aufgrund	der	Flexibilität	der	beiden	
betroffenen	Mittelstufenlehrpersonen,	 welche	 ein	 kurzfristiges	 Angebot	 der	 Uni	 Zürich	 (UniTrail)	
annahmen	und	die	Kinder	begleiteten,	konnten	auch	die	restlichen	Kinder	am	Zukunftstag	(allenfalls	
J)	Zukunftsluft	schnuppern.	Wir	hoffen,	der	Tag	war	für	alle	41	Kinder	eine	spannende	Erfahrung.		
	
Ø Lesenacht	
Die	 vergangene	Lesenacht	wurde	neu	organisiert,	 so	dass	die	Kinder	 sich	nicht	 vorgängig	 für	drei	
Angebote	anmelden	mussten,	sondern	spontan	entscheiden	konnten,	woran	sie	teilnehmen	mochten.	
Dies	 verlangte	 mehr	 Flexibilität	 von	 den	 Vorlesenden,	 welche	 nie	 wussten,	 ob	 ihre	 Lesung	 voll	
ausgebucht	 oder	 allenfalls	mangels	 Zuhörer*innen	 ausfallen	würde.	Gleichzeitig	 haben	wiederum	
sowohl	 Lehrpersonen	 als	 auch	 vereinzelt	 Eltern	 vorgelesen.	 Neu	 liessen	 sich	 auch	 einzelne	
Schüler*innen	 und	 die	 Schulleiterin	 zum	 Vorlesen	 einspannen,	 so	 dass	 eine	 bunte	 Mischung	 an	
Angeboten	zustande	kam.	Zum	ersten	Mal	waren	die	Vorleserunden	auch	 für	Eltern	geöffnet,	die	
gerne	zuhören	wollten.		Der	Elternrat	organisierte	ein	aufwändiges	Buffet,	so	dass	Väter	und	Mütter,	
welche	auf	ihre	Kinder	warten	wollten,	gut	verpflegt	und	unterhalten	wurden.	Danke	dem	Elternrat	
für	das	tolle	Elternangebot!	
Auch	wenn	sicherlich	noch	Optimierungsbedarf	vorhanden	ist	(es	war	leicht	verwirrend,	wo	Eltern	
beim	Vorlesen	willkommen	waren	und	wo	man	mit	den	Kindern	den	Anlass	alleine	feiern	wollte),	so	
war	die	Stimmung	sowohl	in	den	Vorlesezimmern	als	auch	beim	Elternbuffet	heiter	und	angeregt.		
	
Ø Adventssingen	und	Spielmorgen	
Auch	am	vergangenen	Adventssingen	durften	wir	wiederum	viele	Zuhörer*innen	und	Mitsingende	
begrüssen.	Im	Anschluss	an	die	vom	Kindergarten,	der	Unterstufe	und	der	Mittelstufe	gesungenen	
Lieder	 haben	 die	 Kinder	 der	 4.	 und	 5.	 Klasse	 mit	 ihren	 Blasinstrumenten	 drei	 weitere	
Weihnachtslieder	 zum	 Besten	 gegeben.	 Das	 Adventssingen	 war	 ein	 wunderbares	 Einläuten	 der	
Festtage!	Danke	allen	Zuhörenden,	welche	hier	mit	zu	einem	schönen	Ereignis	beitragen.		
Auch	der	dem	Singen	vorangegangene	Spielmorgen	verlief	sehr	friedlich	und	aktiv.	Die	Kinder	nutzten	
die	diversen	Angebote	der	 Lehr-	und	Betreuungspersonen	und	bastelten,	 spielten,	verzierten	und	
verköstigten	sich	mit	Sirup.			
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



	
AUSBLICKE	
Ø Die	folgenden	fünf	Wochen	werden	voraussichtlich	eher	ruhig	verlaufen.	Die	Kinder	(bis	zur	5.	

Klasse)	werden	kurz	vor	den	Sportferien	das	erste	Mal	das	neue	Zeugnis	erhalten,	das	vor	allem	
daran	erkennbar	ist,	dass	die	Fächer/Unterrichtsbereiche	leicht	verändert	benannt	sind,	z.B.	TTG	
(Technisches	und	Textiles	Gestalten)	anstelle	von	Handarbeit,	BS	(Bewegung	und	Sport)	anstelle	
von	Sport.	Für	die	aktuelle	6.	Klasse	gilt	(dieses	Schuljahr)	noch	der	alte	Lehrplan	und	damit	noch	
das	unveränderte	Zeugnis.		
	

PERSONELLES	
Ø Isabel	Zgraggen	
Wir	freuen	uns	mit	Frau	Zgraggen	über	deren	Schwangerschaft,	wenn	dies	auch	bedeutet,	dass	sie	
uns	 für	 einige	 Monaten	 als	 Lehrerin	 ausfallen	 wird.	 Im	 Wissen	 darum,	 dass	 sie	 nach	 dem	
Mutterschaftsurlaub	 (und	 einem	 angehängten,	 unbezahlten	 Urlaub)	 wieder	 zurückkehren	 wird,	
lassen	wir	sie	gerne	in	den	Elternurlaub	ziehen.		
Da	Frau	Zgraggen	gleichzeitig	noch	am	Abschliessen	der	Ausbildung	zur	Schulischen	Heilpädagogin	ist	
(Master-Studiengang)	wird	sie	voraussichtlich	wie	folgt	ausfallen:	25.2.19	–	22.3.19	(für	die	Master-
Arbeit)	 und	 vom	 12.4.19	 (voraussichtlicher	 Geburtstermin)	 bis	 zu	 den	 Herbstferien	 (Mutter-
schaftsurlaub	 und	 Verlängerung).	 Die	 Stellvertretung	 ab	 Ende	 Februar	 bis	 sicherlich	 zu	 den	
Sommerferien	wird	Frau	Nuria	Bangerter	übernehmen.	Herzlich	willkommen,	Nuria!	
		
DIVERSES	
Ø		 Bitte	denken	Sie	an	folgenden	Schulausfall:		Mi,	23.1.19	(Weiterbildung)	
	
	
Ich	wünsche	Ihnen	und	Ihren	Familien	im	Namen	aller	Mitarbeitenden	einen	guten	Start	ins	neue	Jahr!	
	
	
Mit	freundlichen	Grüssen	
	
	
	
	
	
	
Sandra	Beti	
Schulleitung	Schule	Probstei	
	


